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Nationales  Vorwort  

Der Text von ISO/TR11594:2022 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC35 �Paints and  varnishes� der 

Internationalen  Organisation  für Normung (ISO)  erarbeitet und  als  CEN ISO/TR11594:2022 durch das 

Technische Komitee CEN/TC139 �Lacke  und  Anstrichstoffe� übernommen, dessen Sekretariat von DIN 

(Deutschland) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitskreis NA002-00-07-09AK �Automobilbeschich-
tungen�  im DIN-Normenausschuss Beschichtungsstoffe und  Beschichtungen (NAB). 

Technische Reporte sind nicht Bestandteil des Deutschen Normenwerks. 

Zum vorliegenden Technischen Report wurde kein  Entwurf  veröffentlicht. 

Erfahrungen mit  diesem Technischen Report sind erbeten: 

� vorzugsweise als  Datei per E-Mail  an  nab@din.de  in Form einer Tabelle.  Die Vorlage dieser Tabelle  kann  

im Internet unter www.din.de/stellungnahme  abgerufen werden; 

� oder in Papierform an  DIN Deutsches Institut  für Normung e. V., Normenausschuss Beschichtungsstoffe 

und  Beschichtungen (NAB), Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin. 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  können  über die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Für die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 3668  siehe DINEN ISO3668 

ISO 9001  siehe DINEN ISO9001 

ISO 19403-1 siehe DINEN ISO19403-1 

ISO 19403-2 siehe DINEN ISO19403-2 

ISO 19403-3 siehe DINEN ISO19403-3 

ISO 19403-4 siehe DINEN ISO19403-4 

ISO 19403-5 siehe DINEN ISO19403-5 

ISO 19403-6 siehe DINEN ISO19403-6 

ISO 19403-7 siehe DINEN ISO19403-7 

ISO 28199-1 siehe DINEN ISO28199-1
ISO28199-2 siehe DINEN ISO28199-2 

ISO 28199-3 siehe DINEN ISO28199-3 
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DINEN ISO3668, Beschichtungsstoffe�  Visueller Vergleich  der  Farbe von Beschichtungen  

DINEN ISO9001, Qualitätsmanagementsysteme�  Anforderungen  

DINEN ISO19403-1, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 1:  Begriffe  und  allgemeine Grundlagen  

DINEN ISO19403-2, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 2:  Bestimmung  der  freien  Oberflächenenergie  

fester  Oberflächen  durch Messung  des Kontaktwinkels 

DINEN ISO19403-3, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 3:  Bestimmung  der  Oberflächenspannung  von  

Flüssigkeiten  mit  der  Methode des hängenden  Tropfens 

DINEN ISO19403-4, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 4:  Bestimmung  des polaren und  dispersen 

Anteils der  Oberflächenspannung  von Flüssigkeiten  aus einer  Grenzflächenspannung  

DINEN ISO19403-5, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 5:  Bestimmung  des polaren und  dispersen 

Anteils der  Oberflächenspannung  von Flüssigkeiten  aus Kontaktwinkelmessungen auf  einem  Festkörper mit  rein 

dispersem Anteil der  Oberflächenenergie  

DINEN ISO19403-6, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 6:  Messung  des dynamischen Kontaktwinkels 

DINEN ISO19403-7, Beschichtungsstoffe�  Benetzbarkeit�  Teil 7:  Messung  des Kontaktwinkels bei  

Neigetischexperimenten  (Abrollwinkel) 

DINEN ISO28199-1, Beschichtungsstoffe�  Beurteilung  spritzapplikationsbedingter Eigenschaften  von 

Beschichtungssystemen�  Teil 1:  Begriffe  und  Vorbereitung  der  Probenplatten 

DINEN ISO28199-2, Beschichtungsstoffe�  Beurteilung  spritzapplikationsbedingter Eigenschaften  von 

Beschichtungssystemen�  Teil 2:  Farbstabilität,  Prozessdeckvermögen,  Anlösen, Spritznebelaufnahme,  

Benetzung,  Oberflächenstruktur  und  Wolkigkeit 

DINEN ISO28199-3, Beschichtungsstoffe�  Beurteilung  spritzapplikationsbedingter Eigenschaften  von 

Beschichtungssystemen�  Teil 3:  Visuelle Beurteilung  von Ablaufneigung,  Kocherbildung,  Nadelstichbildung und  

Deckvermögen  
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Europäisches Vorwort  

Der Text von ISO/TR11594:2022 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC35 �Paints and  varnishes� der Inter-
nationalen  Organisation  für Normung (ISO)  erarbeitet und  als  CEN ISO/TR11594:2022 durch das Technische 

Komitee CEN/TC139 �Lacke  und  Anstrichstoffe� übernommen, dessen Sekretariat von DIN gehalten  wird. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte  berühren kön-
nen.  CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle  diesbezüglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige  Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/TR11594:2022 wurde von CEN als  CEN ISO/TR11594:2022 ohne irgendeine Abänderung 

genehmigt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  für Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen).  Die Erstellung  von Internationalen  Normen wird üblicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  für 

welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls  an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng  mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei  der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die für die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Directives, Teil 1  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Übereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IEC-Directives, Teil 2  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-
nen.  ISO  ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle  diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. Details  

zu allen  während der Entwicklung  des Dokuments identifizierten Patentrechten  finden sich in  der Einleitung  

und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen  (siehe www.iso.org/patents).  

Jeder in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Für eine Erläuterung  des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrücke in Bezug  auf  Konformitätsbewertungen  sowie Informationen darüber, wie  ISO  die Grundsätze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC35, Paints and varnishes,  Unterkomitee SC 9,  Gene-
ral test methods for paints and varnishes,  erarbeitet.  

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/mem-
bers.html  zu finden. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  enthält  als  Ergänzung  zur Normenreihe ISO 28199 Beschreibungen für die X-Y-Messtische 

sowie Anwendungsbeispiele, Auswertungsbeispiele und  praktische Empfehlungen  für die visuelle  und  metro-
logische Auswertung.  Dieses Dokument  soll  interessierten Parteien weitere Informationen zum Thema bieten. 

2  Normative  Verweisungen 

Es gibt  keine normativen Verweisungen in diesem Dokument.  

3  Begriffe  

In  diesem Dokument  werden keine Begriffe aufgeführt. 

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  für die Verwendung in  der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/  

4  Übersicht  über  bisherige  Entwicklungen 

Nach der erfolgreichen Einführung dieses Vorhersageverfahrens für das Prozessverhalten von pigmentierten 

Beschichtungsstoffen für Kraftfahrzeuge und  einer Patentanmeldung  im Jahr 1994 wurde die Normenreihe 

ISO 28199 bis 2009 entwickelt  und  in den Jahren 1999 bis 2009 veröffentlicht, zunächst in Form einer EUCAR- 

Vornorm im Rahmen eines EUCAR-Projekts (ab  2006; ursprünglich zur Einführung einer DIN-Norm� der Nor-
menreihe DIN55993 �, die inzwischen durch die Normenreihe ISO 28199 ersetzt wurde). 

Zum damaligen  Zeitpunkt  innovative X-Y-Messtische (Scanner) wurden ab  Mitte der 1990er-Jahre bis zur Seri-
enreife entwickelt.  Der erste vollautomatische  X-Y-Messtisch wurde 1996 in Betrieb  genommen. 

Nach der Vorentwicklung  in den frühen 1990er-Jahren wurden nachfolgend die ersten Messtische zur Serien-
reife gebracht.  Sehr bald  verlangte  die Automobilindustrie nach einer Standardisierung der Auswertung von 

Messungen.  Ziel war es, dass Hersteller von pigmentierten Beschichtungsstoffen Anwendern solcher Stoffe 

so früh wie im Verlauf des Zulassungsverfahrens für neue  Basislack  möglich im Prozess zuverlässige und  

geeignete Beschichtungssysteme anbieten. Insbesondere erforderten die Bedürfnisse der Automobilindustrie 

zunehmend die Fähigkeit,  die Prozesskompatibilität bereits während der Designphase neuer Basislacke  

nachzuweisen. Weitere Komponenten und  Ergebnisse von X-Y-Messtischen machten nicht  nur den Nachweis 

der Prozesskompatibilität für noch nicht zugelassene Beschichtungssysteme möglich, sondern brachten  zum 

Beispiel auch  die Fähigkeit,  die Prozesskompatibilität neuer Beschichtungsstraßen zu untersuchen. 

Ein  neues Verfahren wurde entwickelt,  um  die Prozesskompatibilität neuer Beschichtungsstoffe in Basisla-
cken  bereits vor der tatsächlichen  Zulassung des pigmentierten Beschichtungsstoffs sicherzustellen. Dieses 

Verfahren besteht im Wesentlichen aus  dem Auftrag  eines Schichtdickenkeils aus  dem Basislack  (BC, en: base  

coat,  jetzt  ebenfalls eine zweilagige Struktur  aus  BC1  und  BC2)  auf  standardisierte Stahlbleche,  die mit  einer 

besonderen PUR-Bandbeschichtung  beschichtet sind und  eine besondere, definierte Substratstruktur  aufwei-
sen (Erscheinungsbild einer sehr glatten  Bandbeschichtung).  Es folgt  eine Beschichtung mit  einem Klarlack  

(Serienklarlack oder neuer, zu untersuchender Klarlack)  mit  einer konstanten  Schichtdicke. Der Schichtdicken-
keil  eines zu untersuchenden Lacksystems (z. B.  neuer Basislack/Decklack)  deckt  den Schichtdickenbereich 

des serienmäßigen Beschichtungsverfahrens ab,  in dem der neue Lack  verwendet werden soll.  Es werden aus-
reichend viele Messungen mit  verschiedenen optischen Messgeräten durchgeführt, um  die Anforderungen sta-
tistischer Auswertungsverfahren zu erfüllen.  Die Messung  der Schichtdicke im Vergleich mit  den Messungen 

der optischen Messgeräte ist ein wichtiger Kontrollparameter  für einen X-Y-Messtisch. 

Im  nächsten Schritt wurden geeignete Laboranwendungssysteme (zunächst mit  Auftrag  per Pneumatik/Pneu-
matik,  später mit  speziellen elektrostatischen Hochrotationsglockenzerstäubern/Pneumatik) angeschafft.  
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Heute werden moderne Hochrotations-Glockenverfahren simuliert.  Die erzielten Fortschritte ermöglichen 

zum Beispiel für den Fall  einer zentralen weltweiten  Zulassung für verschiedene Fertigungsstätten die 

Simulation  der verschiedenen existierenden Hochrotationsglocken und  ihrer Beschichtungsverfahren mit  

�Ersatzglocken�  in Laborsystemen. Der Transfer der Korrelation der Serienbeschichtung auf  die Laboran-
wendung war zunächst  natürlich schwierig. Erfolg wurde schließlich mithilfe sogenannter �praxisnaher 

Fingerabdruckplatten�  erzielt,  die in der Serienfertigung an  geeigneter Stelle  an  der Karosserie befestigt und  

ebenfalls beschichtet wurden. 

Der bereits erwähnte Bedarf der Automobilhersteller nach  einer Standardisierung der Auswertung hat  zur 

Gründung des Europäischen Rats für Automobilforschung und  -entwicklung  (EUCAR, en: European Council 

for Automotive R&D) geführt,  der genau  dieses Ziel hat.  

Der EUCAR ist eine übergreifende Organisation  der Automobilhersteller,  die darauf abzielt,  Forschung und  

Entwicklung  in den Bereichen Mobilität,  Technologie und  Verfahren zu fördern. Neben Automobilherstellern 

beteiligten  sich auch  Anbieter und/oder Parteien aus  anderen Branchen an  Projekten, die diesen Zwecken die-
nen.  

Ergebnis dieses gemeinsamen Projekts ist die frühere Normenreihe DIN55993, die 2006 als  Entwurf veröf-
fentlicht  wurde und  inzwischen durch die Normenreihe ISO 28199 ersetzt wurde. 

5  Allgemeine Qualitätsanforderungen  für  die  Herstellung einer Norm-Probenplatte  

Im  Hinblick  auf  die Vorhersagbarkeit der Prozesskompatibilität ist es wichtig,  dass die zu untersuchenden 

Beschichtungssysteme auf  eine Weise zum Beispiel auf  Normplatten mit  den Abmessungen 300mm×570mm 

(siehe ISO 28199-1) aufgetragen werden, die dem realen Verfahren möglichst nahekommt.  Geeignete Verfah-
ren dazu werden im Abschnitt 9  beschrieben. 

Die Auswertung der Messwerte verschiedener optischer Messgeräte (z. B.  Farbe, Beschichtungsstruktur, Glanz,  

Wolkigkeit,  Schleier, Glitzern) und  die Klassifizierung der relevanten Schichtdicken liefern Informationen über  

wichtige  Charakteristika des Verfahrens wie die Farbstabilität,  Glanz,  Wolkigkeit  und  Beschichtungsstruktur  

des zu untersuchenden Beschichtungssystems (z. B.  Mikrostruktur und  �Orangenschaleneffekt�,  je nach ausge-
wähltem  Messverfahren). 

Die Ergebnisse lassen Schlussfolgerungen zu im Hinblick  auf: 

�  die Eigenschaften der Metallic-Basislacke,  zum Beispiel die der verwendeten Effektpigmente; 

�  das Deckvermögen von Lacken,  zum Beispiel auf  farbiger Spachtelmasse; 

�  die Farbtonstabilität  im Schichtdickenbereich des Verfahrens; 

�  das Benetzungsverhalten; 

�  das Ablaufverhalten;  

�  das Kocherverhalten; 

�  das Anlösen durch bestimmte Klarlacke  (Serien- oder Prüf-Klarlacke);  

�  die Spritznebelaufnahme;  

�  das Nadelstichverhalten; 

�  zahlreiche andere Eigenschaften des Basis- oder Klarlacks.  
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